
5^44. Dienstag den 12. U^r i l I83l.

«Aubernial - ^erlantbarungm.
Z. ^27. (2) , N r . 5/2ä.

K u n d m a ch u n g.
Einer Mittheilung der königl. ungarischen

Statthalterey gemäß, ist dem Joseph Balka
aus Poliacrz gebürtig, ein neuerlicher Termin
von einem Jahre und einem Tage, vom i .
Jänner d. I . angefangen, zur Behebung scl-
ner Erbschaft gesetzt worden, binnen welchem
Termine er sich um selbe zu melden hat. —
Dieß wird mit Beziehung auf eine berctts un-
term 3c». December 1^28, Zahl 29045, er-
lassene Verlautbarung zur allgemeinen Kennt-
niß gebrucht. — Laibach am i5 . März 18Z1.

J o h a n n Ne p. Freyherr v.
S p l e g e l f e l d ,

k. ß«. Gubermal« Secretar.

Ureis^mtliche Verlautbarungen.
Z. ^26. l3) N r . 2954.

K u n d m a c h u n g .
Zur Beistellung der bei dem l. f. Bezirks-

Commlssar,ate Umgebung Lalbachs, erforder-
lichen Acten, Stellagen und der Papendeckel,
wnd m Folge hoherGubermal-Verfügunßvom
26. Februar l. I . , Z. 443z, die Mmuendo-
Verssclgerung am ü . k. M , Vormittags vm g
Uhr, bei diesem Are,samte abgehalten werden.
Diejenigen, wclchê diese Bclste^ungen, welche in
Tischler,, Anstreicher-und Buchbmderarbeit
bestehen, auf sich nehmen^wollen, werden zu
dieser Versteigerung hicmit eingeladen. — Die
Devise der dießfalligen Arbeiten, so wie die
Licicationsbedmcznisse, können in den gewöhnli«
chen Amtsftunden bei diesem Kreisamte cinge-
seven werden. — Kreisamt Laibach am 26.

Aemtlichs ^erlantbaruNgett.
3 ' ^29. (2) N r . ä 7 6 5 ^ i . 5 i . D .
' ^ . . Ge t re id , - V e r k a u f .

^ t t oem Vcrwaltungsmnte der Staats-

herrschaft Sit t ich, werden am 26. April d. I . ,
Vormittags von 3 bis 12 Uhr, uni> nach Um-
standen auch Nachmittags, 212 22^2 Mctzen
Zinswcitzcn, mittelst öffentlicher Versteigerung
gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden.
Wozu hicmit die Einladung geschieht. Von
der »k. k. vereinten Ulyr. Cameral-Gefallen?
Verwaltung. — Laibach am I o . März i 3 3 i .

C o n c u r s , Aussch re ibung
zur Wiederbcsetzung der erledigten Bezirks-

Wundarztensselle zu Laibach.
Bey dem Magistrate der k. k. Provilizial-

Hauplssadt ^albach ist die zweyte Bezirks-
Wundar^tensselle durch den Tod des Anton
Pnmann , in Erledigung gekommen.

Zur Wiederbesetzung d,eser Stelle, welche
mit eincm Gehalte von jahrlichen ein Hun-
dert fülifjlg Gulden M . M . verbunden ist,
wild hiemlt der Concurs Mit Bestimmung des
Termins b,s letzten d. M . angeordnet, und
dleß mit der Erinnerung bekannt gegeben,
daß Jene, welche sich um diese Dienststelle zu
bewerben gedenken und sich hiezu geeignet
glauben, ihre dießfalligen Gesuche binyen >-m
festgesetzten Termine, und zwar in dem Falle,
wenn sie sich bereits in einer Anstellung befin-
den / durch ihn vorgesetzten Behörden bey dice
sem Magistrate einzureichen, und mit densel«
ben die legalen Documente über Vaterland,
Rcl igwn, S t a n d , A l ter , zurückgelegte Be-
rufsssudlen, und allenfalls bisher geleisteten
Dienste, dann über Moral i tä t , insbesondere
über die vollkommene Kenntniß der kramerl-
schen Sprach? wyzubrinaen haben.

Stadt- Magistrat Lalbach am Z l . März

Z. ^ 0 . (2) N r . 5 i 3^ i 2Z6 . D .
G e t r e i d - V e r k a u f .

Am 29. April d. I . , Vormittags mnU
Uhr, werden bei der Eamcralherrschaft ^clcc.
2^3 Metzen, 28 Maß Weitzen, und 220
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Mehen, ^ Maß Gemischet/ im Wege der öf-
fentlichen Versteigerung gegen gleich bare Be-
zahlung verkauft werden. — Wozu die Kaufs-
Interessenten eingeladen werden. —> Von der
k. k. vereinten illyrischen Cameral-Gefallen-
Verwaltung. — Laibach am 3 i . März 18Z,..

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ^35. ( i ) N r . 232.

L l c i t a t i o n s - E d i c t .
Von dem k.k. Bez«rks- Gerichte der Um-

gebung Laibachs wird hlemit allgemein bekannt
gemacht: Es sey in der Exccutionssache des
Johann Peschkur von Matschou, gegen An-
ton Robida von Wansch, wegen aus dem
wirthschaftsamtlichen Vergleiche, ääo. i o .
Ju ly 16Z0, noch schuldiger i5 st. M . M .
e. 5. c.) m die Fellbietung der dein Letztern
gehörigen, nm gerichtlichem Pfandrechte be-
legten , und auf 95 fi. 3a kr. M . M .
gerichtlich geschätzten, aus emem Pferde, ei-
nem Ochsen, emer Kuh und 3a Mierl ing
Helden, bestehenden fahrenden Güter gew,Hl-
get, und es seyen zur Vornahme derselben
drey Tagsatzungen, auf den Zc,. A p r i l , 16.
und 3 l . May d. I . , jederzeit Vormittags
von 9 bis l2 Uhr/ m dem Hause des Execu- "
len zu Waitsch, mit dem Anhange festgesetzt
worden, daß jene Güter, welche bey der er-
sten oder zweyten FeUbietungs > Tagsatzung
nicht wenigstens um den lschayungswerlh an-
gebracht werden sollten, bey der dritten Lici-
tation auch unter demselben gegen sogleich
bare Bezahlung weiden hintangegeben werden.

Es werden daher alle Kauflustigen zu
dieser Licitation eingeladen.

Laibach am i 5 . März 16Z1.

Z. 434. ( i ) "ä Nr . I12Z.
E d i c l .

Von dem vereinten Bezuks- Gerichte zu
Radmannsdorf wird bekannt gemacht: Es sly
über das Gesuch des Jacob Holzapfel aus Neu-
markt l , wegen schuldiger 69 ft. ^?kr. o, z.c.,
in die executwe Fellbietung des dem Schuld-
ner Carl Nlclas Zenker von Neumarktl , aus
den auf den Gütern S m u k , Thurn und der
Möttlinger Gült intabulirten Schuldscheinen,
6clo. 3 . , inlnd« 5.December 1796/ pr, 5700st.
und <1än. , g . , imad. 23. Februar i 8 o 5 , pr.
Zoo st. gebührenden, und mit dem executwen
Pfandrechte belegten Capttal-Antheiles pr.
2000 fi. gewilligt, und zu deren Vornahme
die Fagsatzungen auf den 24. Februar, 23.
März und 2 ! . Apri l l. I . , jedesmal Vor-

mittags von 9 bls 12 Uh r , in dasiger Ge-
richts > Kanzley mit dem Beysatze angeordnet
worden, daß, wenn diese Capitals-Forderung
bey der ersten oder zweyten Tagsatzung nicht
um den Nominalwerth oder darüber an Mann
gebracht werden konnte, solche bey der drite
ten auch unter demselben dem Meistbietenden
würde veräußert werdeni

Hievon werden die superintabulirten
Gläubiger und die Kaufslustigen mit dem An-
hange verständigt, daß dle dlesfalligen Lici-
tations l Bedingmsse täglich bey diesem Gerich-
te eingesehen oder m Abschrift ertheilt wer-
den können.

Vereintes Bezirks - Gericht Radmanns-
dorf am 18. Jänner i 8 3 i .

A n m e r k u n g. Neo der ersten und zweyten
Feilbietungs. Tagsatzung lst kein Kauf-
lustiger erschienln.

Z. 402. (1) N r . Z/4-
E d i c t .

Vom Bezirks,Gerichte bcr k. k. Staats«
Herrschaft kack, wird dem Valentin Serniz
und dessen unbekannten Erben hiemit kund ae<
macht: Es habe w>dcr ihn Simon Schink,
die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklas
rung des auf dem, der tzötadt Lack, sad Haus«
Nr . 27 dienenden Hauses, sammt Holjanthei-
len in Lack, zu GunNen desselben haftenden
Conto, däo. 19. Februar 1782, i lN^u l i ^a
z. September 1784, pr. 53 st- ü kr. ange-
bracht/ und um richterliche Hülfe gebeten.

Dieß Bezirksgericht, welchem der Auf,
enthalt des Valentin Gerniz und dessen Er-
ben unbekannt ist, und da sie vielleicht auS
den k. k. Erblanden abwesend seyn dürften,
hat auf lhre Gefahr und Unkosten den Herrn
Franz Zurchaleg »n Lack, zu ihren Curator
aufgestellt, mlt welchem diese Rechtssache ord«
nungsmäßig ausgeführt und entschieden werc
den wird.

Dessen Valentin Ssrniz und seine Erben
mit dem Beisätze verständiget werden, daß sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
ihre Behelfe dem aufgestellten Curator an Han-
den zu geben , oder sich selbst emen andern
Sachwalter zu bestellen und dichm Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt alle in diesem
Gegenstände erforderlichen schritte einzuleiten
wissen mögen, als im widrigen Falle sie sich die
aus ihrer Versaumniß entspringenden nach-
theiligen Folgen selbst zuzuschreiben haben
werden.

Bezirks « Gericht Staatsherrschaft Lack
am 17. Februar i 82 i . ^ ; ^ - '
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Z. ä25. ( 0 ^ ^ 299.
K u n d m a ch u n g.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht/ daß die nachfolgenden, im hier-
landigen Postbezirke aufgegebenen, aber wegen
unterlassener Franklrung nicht abgesendeten,
oder an den Abgabsotten nicht angebrachten

Briefe, von der ersten Hälfte des Monates
März i 6 3 i / gegen Entrichtung der darauf
vorgemerkten und hier ausgewiesenen Portoge-
bühren, entweder weiter gesendet, oder beho-
ben werden können.

Sollte dleß binnen drei Monaten a Dato
nicht geschehen seyn, so wird deren Vertilgung
erfolgen.

Aufgabs- Bestim- P ^ - Aufgabs- Besilm- P^o-
^caim des 0 ^ mungsort Gebükr ^" lne des ort mungsort Gebühr
Adressaten .̂ Adressaten > , —

des B r i e f e s I f f . jkr. des B r i e f e s ss. kr.

N i c h t a b g e s e n d e t e B r i e f e :
Kaiser Jäger R . l l ,
. Commando j Laibach Mantua >— 21 j

R e t o u r g e k o m m e n e B r i e f e :

Bann Georg l Adelsberg Gospich — 3 Petkooksch Georg Lalbach Petrinia ^- ia
Bim Giovanni! Gottschee Cremona -̂ 14 Petritsch Math. Klagcnfurc Wipbach — 3
Bordom Andr. Neustadt! Sondrio — i ^ PocoroGiacint. V l l l ^h Buje — 6
Breiler Carl Klagenfurt Slgelburg — 12 Podlagcr Step. Adelsberg Laibach — ^
Bruner Andr. Vlllach Blanden — 28 Pucher Johann Villach Barmegg — 3
Capelli Giouan. Laibach Monisterolo — i ^ Rupp Aloysiav. Laibach Mllano — 1^
Conautz Ioh . Klagenfurt Görz — 6 Skeroitz Nicol. „ Uscheuk — 4
Falztni Magd. Gottschee Ormcnita — i ^ ^chtubel Franz Wien — 1 4
Flescheroheres. Laibach Trieft — 6 Schusmg Gre- Krain-
Florto G,o,cffa Prawald ^ - 2 gor bura S t Anna - 6
Glöser Franz v. Laibach Wien — 14 Seger v. . m^ienfn.f Eisenerz — tt
GötschlinHelen. Klagenfurt Iudenburg „ ä Siche. Maria N / c h V.V _ ?
Grünwald Ioh. Tarv.s Wels - 14 Specht Anton ^ Stösing ^ i3
HandlingerRo- Nikols- Stanislaus Vill'ach Carlstadt — 10

chus Neustadtl hurg - ^ Steidl Mtchael Kiagensun Bergamo ._ 28
Ierap Caton ä^ ,. Lalbach - ä ^ t roy Anton Laibach Gräh — 3
Kamalar Ther. Klagenfurt Trieft — 6 HallafausMart. Wien — 1/
Karl.ker Ioh. Gottschee Görz « 6 Tttela Lormz Klagenfmt Kramchs-
Kabmanhubcr Klagen- Lamers- feld ^ . ^

Dom. fürt torf — ä Theater-Direcc ^
Klescg Jacob ^lbach Poland - 4 tion Laibach Brunn « . ^
Koller Andreas „ Lahouizh — ä TschinkelMath. „ Wolpo ». 14
Komatz Thomas T"^ ls Laibach - 6 „ „ Ncustadtl- „ _ 1^
Koratschin Ioh. Neustadtl Trübau — 1/, UdermannMar. Laibach Kronau - ! 3
KoschmerlMcith. Lalbach Brixen — l2 Vatol Georg Klagenfurt Grätz —' 9
Lauka Snnon ^ « ^ Zirknitz - 2 VerderberPeter Lalbach Oberpakstein!— Zä
Masscsom Ant. Neuftadtl Pavia - 26 WeberChriftoph Vttlach Iudendurg — 6
MavgascttiMart, Laibach Feistritz — 2 Zenkovich Tavvis Fiume !— 12
-^cuthalcmm Klagen- Zigliani Mode- S t . Am-
^ , ? / ^ " lurt Kemelbach^- 12 sto Gottschee brogio — 14
^ ^ / l n w n i o Laibach Trieft j — 6 Zimmermann
m, ' ^ " ^ " l . Klagcnfurt Gratz — 6 Johann Laibach Maichan — ^
Ve.: M a ^ 7 ' ^ ' " b c r g Pianza ^ 6 dto. Franz Klagenfmt Seifnitz - «
>̂erz ^lath.as Neustadtt Villach - 6 ZulianiDomm. „ Mine - 6 .

Von der k° k. illyr. Obcr-Post-Verwaltung. Laibach am 5. April iSZi-
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3.433. (»)

Mittwoch VM 18 May dieß Mhrs
weiden gewonnen: -

5 0 0 0 0 k. k. v o l l w i c h t i g e D u c a t e n i n G o l d ,
11Z000 Gulden Wiener Wahrung,

und ^ 5 0 0 sicher gew innende r o t h e F r e y l o s e
bei der großen Lotterie des berühmten k. k. privü.

T h e K t e r O a n d e r NM t e n .
derenZiehung andieftlnTage

bestimmt und unabänderlich vorgenommen werden wird.
Jedes schwarze Los kann laoo rothe Freylose gewinnen. Bei der

fortwährend steigenden Theilnahme an diesem interessanten Spiele dürfte
das garantirende Großhandlungshaus vielleicht recht bald zu der Ankün-
digung veranlaßt werden, daß bei demselben keine Lose mehr vorhanden sind.

Diese Lotterie enthalt zehn Haupttreffer, nämlich:
Das Theater an der Wien. sammt Zugehör, oder effective 25000'Stück k. k.

vollwichtige Ducaten in Gold; das schöne Haus Nr. 69, auf der Windmühl, oder
dare 6000 Stück k. k. vollwichtige Ducaten in. Gold; ferner im Baren zu 2000,
i5o0, 1000, 600, 5o0, /,00, Zoo, 200 Stück k. k. vollwichtige Ducaten in Gold,
im Betrage von Z9700 Stück k. k. Ducaten in Gold, dann 5490 Nebentreffrr in
bedeutenden Gewmnsten alle in Gold, im Betrage von 10300 Stück k. k. vollwich-
tigen Ducaten; weitere 23000 Treffer in barem Gelde, betragend li5ooofi. W . W. ,
und endlich i5v0 Prämien,, ausschließend für die schwarzen verkäuflichen Lose bestimmt,
welche zusammen ^5oo rothe^Gewinnst-Zreiloselerhalten.

Jedes schwarze Los hat daher den großenVortheil in einer besondernZiehung
1000, 5ao, 290,, 100, 50, 25, 10 :c. 2c. rothe Freylose gewinnen zu können, uno
mit diesen gewonnenen Freylosen nicht nur auf alle besondern Treffer derselben von
5000 Stück Ducaten, als: 1600, 600, /^00, 300, 200, 20. 10, 5 , 3 , 2 Ducaten
in Gold mitzuspielen, sondern auch in der Hauptziehung^Haupt- und bedeutende
Nebentreffer machen zu können.

Das Nummern-Verzeichniß dieser besonders ausgeschiedenen und in ,50c»
Treffer vertheilten /4600 rothen Prämien-Freylose ist bereits lm Drucke erschienen,
und bei allen Herren Haupt-Collectanten zur Ansicht der Theilnehmenden zu haben.

Der Abnehmer von fün f Losen erhält ein Los unentgeldlich,
so lange das unterfertigte Großhandlungshaus noch im Besitze von Losen ist.

D a s Los kostet 5 fi. Conv. Münze.
Hammer und Karis.

Lose dieser kotterie swd nvcb fortwährend bei Ferd. Jos. Schmidt in
,Laibach, am Congrch-Platze, beim Mohren, wo bei der Ziehung der Herrschaften
Schönwald und Pererswalde der zweite Haupttreffer mit 160000 fi. gemacht
wurde, zu haben. , . ...


